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drucksvollen Gebärden. Zeichnet aber Daß die Friedhöfe der „Gründerzeit“
die Köpfe seiner Menschen des Alltags, nıcht gerade asthetischen Eıin-

weıß uSs ıihnen Lebensschicksal druck machen, ist heutewohl unbezwei-
felt Von allen Seiten wIıird mıiıt Ernstun Gottesgedanken lesen.

Lutterbeck S orm gearbeitet anches
wurde schon geleistet Die Richtlinien

Zur See z}  1ft Pinsel und Palette des Reichsausschusses ınd sicher g-
Erinnerungen Von Professor W illy eignet LE UC Wege ebnen, und iSt
S T 80 (302 S 257 einfarbıge begrüßen, daß diese Dınge der breiten
und mehrfarbige Abbildungen) Ver-

Westermann
Öffentlichkeit vorgelegt werden

Braunschweig 10929 9 treter der drei groben Religionsgeme1in-
M 50, geb M ı8 schaiten (von katholischer Seıte V oll-
Eın ild der vergangenten, Zeıt, mar O S ]  ,  ‘ Marıa-Laach) und die Fre1-

der guten, alten Zeıt, W16 Stöwer wohl denker sind dem Werke beteiligt
gcCn würde. Wır brauchen hiıer niıcht VOo  - ber hat den Eindruck daß die

Freidenker anl intensıvsten an der Neu-der „Marinekunst‘“ des Malers zZ1 SP:  -
chen. Sie trıtt diesen Blättern zurück. gestaltung arbeiten Die Biılder sind
Im Mittelpunkt des Buches StTeE WE gut ausgeführt — Der kommunalıiısıerte

Gottesacker 1st sicher nıcht Idealauch ungewollt Stöwer, der Mensch
Eın geradgewachsener Nıederdeutscher, Aber die Bewegung wird ıch kaum
der ıch dem Geschrei der eıit noch rückgängig machen lassen Um

Se1NEIMN Herzen bekennt Viele ogen tiefer muß ıinnerhalb des EINCINSAMEN
polıtıschen ıngen anders denken, Friedho{s der katholische Gedanke VO

Stöwer ist niıcht polıtısch wenn INal Leben und "Tod VO  a Ewigkeit un: Er-
Vollmarnıcht Liebe Zu großen Vaterland lösung gestaltet werden

ZUu Hlotte Anhänglıchkeıit ba den gibt gufe Anregungen Die Gesellschaft
Kaiser polıtisch ennen wıll Er hat für Christliche Kunst hat manches g_
nıchts VO  } der Problemwälzerei un eistet W as hier übergangen wiıird Daß
Kompliziertheit der Menschen VO sıich aus der (immerhiın noch fragliıchen)
eute Aber SO bleibt ZUu sehr der EMEINSAMEN Arbeit VO  e Gruppen, die
Obertfläche Das Leben hat ıh nıcht ıch wesentlichsten widersprechen,
gerade hart angefaßt Vielleicht T1 etiwas Wertvolles schaffen 1äßt WIC
das aber 1Ur nıcht hervor, weiıl das uch wohl möchte, bleibt uns mehr

als unwahrscheinlichscheu ist davon ZUu reden Es Iut wohl
WenNnn nach all der Kriıtik VOo Be- Lutterbeck S
rufenen un!: Unberutenen Men-
schen siecht der den Kaiser miı1t sSse1ineI Länderkunde
Warnien Herzen schildert WIC ıhn
persönlıch sa un!: erlebte So hat Irland Von M Liddell M

Lecturer der Uniıiversıiıtätwohl uch den der andern Zug Birmingham (Handbuch der englisch-ZU. Bilde dieses umstrıttenen Mannes amerikanıschen ultur, herausg VOo  a}beigetragen Die opfernde Aufbauarbeit Wilhelm Dıbelıus) 80 (170 5.) Leipzigvieler zerbrochenen Heimatland
1031, B Teubner Geh M 6.12;würdigt f nıcht Sie kam nıcht m1T ıhm geb M 50Berührung Die Schilderung 1ST le-
Von dem klassıischen uch „Irıshbendig, kunstlos, die Ausstattung gut,

wenn uch die Wiedergabe der V10-+- Nationalıty VO  «a} Alıce opior Green
unterscheidet ıch das vorliegende Werkletten ‘"Lınte nıcht 1ININer gunst{t1g wirkt

vieler Hınsıcht. Es 1St gründliıcherLutterbeck S
und mehr objektiv gehalten. Sein Haupt-

rab und Friedhof der Gegen- OrZug ist aber, daß außer der g_
wart C111-Im Auftrage des Reichsaus- schichtlichen Vergangenheit
schusses tür Friedhot und Denkmal gehend das Irland VO  n eute behandelt
herausgegeben VO Dr -Ing S e Nur C111 Drittel des Buches ist der Ge-
Hırzel des Reichsaus- schichte Irlands bıs ZU Begınn desBücher
schusses tür Friedhof und Denkmal Jahrhunderts gew1ıdmet 1—68)
and I) 40 (XII 150 S reich be- Das zweıte Drittel schildert die KEreig-

uUuNSeCICcS Jahrhunderts 69—110),bıldert M 6 geb M



W

432 Besprec

während das letzte Driıttel sıch aus- sehenes und Geformtes geistvoller
schließlich mıiıt den eutiıgen Zuständen Dıktion, die die Sprache des Alltags
beschäftigt 120—164) Von beson- manchmal el  - remdes Wort wirtit. EKs
derem Interesse 1St neben den Austüh- ist jedoch Anfang nıcht leicht, das
rungen über dıe wirtschafitlıche und gE1- große Eınigende, dıe alles überbauende

Kultur besonders die eingehende Geistigkeit entdecken Hier wiıll
Schilderung der politischen Parteijen un! uch nıchts Endgültiges sprechen Eın

Suchender tormt hier 1Ne Welt LeidenProbleme der Gegenwart Der Verfasser
omMm dem Schluß daß C1INE pa  - des Leibes haben das Auge SE1INCT Seele
lıch auft ıch selbst gestellite irısche Re- geschärift Es ist ergreifend dıe g_.

spannte seelische Tätigkeit des Krankenpublık deren Unabhängigkeıit eigentlıch
1Ur VO dem W ıllen iıhrer Nach- dem ersten Teıil verfolgen Der
barn abhıinge, untier den ächten der zweıte Teıl führt uns durch die Städte
Weit 1N€e ungleich bescheidenere Rolle Deutschlands, Italıens un!: Frankreichs
spielen würde, als C111 aut dıe ılıtär- miıt iıhrem verschiedenen Wesensrhyth-
macht und den Kredıiıt des Britischen INUuS. Vielleicht spielt hıer der Journalıst
Reıiches gestutzter Staat Natürlich Hausenstein stark mı1t Und doch
wırd auch der noch England gehörige zıttert selbst diese ein Nıg laute
Nordosten des Landes austührlich De- Darstellung die zarte Heimlichkeit
sprochen eiche Literaturangaben Tagebuches Eıne Liebe Katho-
Schluß jedes Kapıtels austühr- lıschen, Reinen, gl kraftvoll
liches Namen- un Sachregister erhöhen Schönen, ZUIMN Klassischen, die fein
dıe praktische Brauchbarkeit ist i{ lauten Worten Ausdruck

Welzel S finden Daß manche Dınge gEeErnN vVvVo  >3
vornhereın mi1ıt dem umgekehrten Vor-
zeichen versiıehtSchöne Literatur mag ebenftfalils dem
Journalisten zugute gehalten werden

Drınnen und Draußen Eın Tage- (Zu Rimini 611 Bemerkung!: Templumbuch über  7 Landschatften und Städte, bezeichnet der Renaijssance nıcht NUuUr
"Tiere un! Menschen Von 1 —— den heidnischen Kultraum, sondern VO  or
Hausensteıin 80 (333 5.) ünchen allem uch das christliıche Gotteshaus.)
1030, Knorr Hırth 5.50 Eınes VOT allem zeichnet das uch aus:
Hausenstein g1bt ein überaus buntes dıe liebevolle Hingabe an dıe kleinen

ıld VO Seelenstimmungen, vo  } Leben, Dınge, die Menschen des Augen-
Landschaft und Kunst VO Blumen, blicks nıchts agch haben.
Tieren un! Menschen. Persönli:ch Ge- Lutterbeck

S C Monatschrift tür das Geistesleben der Gegenwart Heraus-
geber un!' Schriftleiter Josef Kreitmaier München, Veterinärstraße Q (Fern-
sprecher 749) Mitglieder der Schriftleitung Overmans 5 Pribilla S

oppel (Roma 130, Vıa Nıcola da Tolentino 8), Peitz Stella
Matutina Feldkirch, Vorarlberg), zugleıch Herausgeber un Schriftleiter für
Österreich.

AÄAus der Abteilung „Umschau“ kann jedem Hetite e1 Beitrag Quellen-
angabe übernommen werden; jeder anderweitige Nachdruck ist 11LUX mıiıt Deson-
derer Erlaubnis gestattert.

Aufnahme Sinden 1Ur ausdrücklıch VO der Schriftleitung bestellte Arbeiıten. Unver-
langte Eınsendungen gehen 11 den Absender zurück, falls Frei-Umschlag beilıegt.
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